
Seranton Wochenblatt.
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SSI Sprue« Straße.
Ein böser Formfehler.

Während im Staate New Jork gegen-
wärtig eine Agitation für die Erhaltung
der herrlichen Forsten in der Adirondack-
Wildniß im Gange ist, soweit dieselben
den, Bolke gehören, wird aus «inmal das
Eigenthumsrecht des letzteren ganz und
gar inFrage^gestM^^Der^aus^am^li^

, der mitarbeUen.
diese Weise wurde festgestellt, wie viel

Steuern unbezahlt, und iFolge davon
Ivar, daß die betreffenden Grundstücke
zum Nutzen des öffentlichen Säckel« ver-
steigert wurden. In den bergigen und
dicht

dir Habsucht gewisser Patrioten.
Ein Mann in Johnstown, dem vor 20

Jahren wegen unbezahlter Steuern ein

Bis zum Jahre 1872 es dort noch

vmi Se-

silberneS Band strömt sein krystallbell««
Wasser

Hand voll Blockhütten. Jetzt der
lZndpunkt der

Weste^n-Eisei^-

Element auf künstlichem Wege zu vn-
fchaffen. Äieist muß bis in ein« Tiese
von und mehr Fuß werden,

lösten. .... Jahren urbar gunacht

Angreifers die Spitze abzubrechen und
dem Dieb die Waffe aus der Hand zu
schlagen. Der Dieb flüchtete sich hinaus,
drehte den Thürschlüssel, schloß so Herr»
Renggli ein und konnte ungehindert das

Hilserus und das Klopsen des erheblich
verwundeten Renggli, schloß die Thüre
auf und berichtete an die Polizei. Das
zurückgelassene Bajonett führte zur Ent-
deckung des Thäters, des Schustergeselle»
Ammann, Vater von zwei Kindern > der

telt werden. Ainmann ist Mitglied der
anarchistischen Gesellschaft Zug. Die

Polizei ist auf der Suche."

Schlittschulilaufen.

schlittensahrten in Albany, N. in

rathen? dies zu beklagen, denn
der Eislauf bleibt die schönste, gesündeste,
anmuthigste Winterlust von alle». Er

sein würde, die Meile in 3 Mi-

Dies ist 2» Secunden mehr als der

eine Meile in 2 Min. Svt See. durchslo-

?250 an den betr. Berein einzuzahlen
habe. Die Wette wurde natürlich an-
genommen. VorigerWoche macht^
später unternahm e/den
und hat hierbei die Meile in 3 Min.
See. zuriickgelegt, also Ij Secunde we-

°

Flucht gewesen, daß der Körper au^
Beifall zu. Die Meile in 3 Minuten

die jemals aus dem Eise erreicht worden
ist. MeCormack wohnt in St. Johns
und ist bereits Wied« dahin abgereist.

»<?ld Barnen^.

Bolle 35 Jahre hat ein Maulesel in
den Gängen, Stollen und Gewölben der
Kohlengrube ?Old Hickory" bei Coal-
brook, Pa. zugebracht, ohne ein einziges
Mal frische Lust zu athmen oder die
Sonne zu sehen. Bei den Kohlengrä-
bern war der Esel allgemein unter dem
Namen ?Old Barney" bekannt. Bor drei
Jahren beschloß sein Besitzer, ihm sortandas Gnadenbrot zu geben oder ihm doch

Anfänglich konnte er sehen, doch
das

besserte
sich. Noth litt er nicht, von

bei der Grube Old Hickory behuss Her-
stellung einer Straße Felsen gesprengt.
Old Barney sah der ihm bekannten Ar-
beit wehmüthig zu und lies, so oft die

der einmal die Lunte brannte und die
Leute sich zurückgezogen hatten, kam der
Esel

ken in die Bergleute schwö-

lich todten lassen.

erfüllte.
?Dich, mein Freund und gewisserina-

Uff?s?s-s?s?f-s?^nteesaus

hervor. Maud Pcttit wurde vor 35

MiniUen alt »var, Die Gunst

dtt^Natur.^di^
allen Töchtern der Erde die Nachbarin
des Albino, s>ch.^Bn-
höchst wirksam mit den zarten Farben
und der Fülle der Braut. Als Braut-
junger sungirte Frl. St. George Hussey,

res Berufs. Der die Trauung vollzie-

hende Rev^

LandwirtbschaftlicheS.
Anhänglichkeit des Un-

krauts. Unsere Indianer nennen den

neen, die sich dort auf allen Fußwegen
?breit macht," die Fußtapfen des Bleich-
gesichts. Es ist dies eine sinnreiche Be-
zeichnung, die auf ungemein scharfsinni-
ger Beobachtung beruht. Wo nämlich
jemals in der nordamerikanischen Wild-
niß die Hütte eines Europäers gestanden
hat oder noch steht, da findet sich auch
jene Pflanze vor, während sie sonst nir-
gends in Amerika zu finden ist. Durch
diese Thatsache wird die allgemeine Er-
fahrung bewiesen, daß den Pflanzenzü-
gen oder der Berbreitung der Cultur-

Weise folgt, wie den Völkerzügen das
Gesindel der Nachzügler und Räuber.
So

Unkraut^
In Betress Wegebreit ist es

d I x

d sch s

Kopf ?21.U0 Staats-Untcistützung er-
halten. Die 540 Rassamaquoddies er-
halten je ? 13.00 jährlich.

Ein kürzlich in Passaie, N.

ist re.ner

I de als Tlevi i N

Maineist in Betreff der

letzterem Menschen beschäftigt.
Das Meer lieferte im vor. I. für L 3,-
«48,173, die Flüsse lieferten für «175,-
«Z4K Fische und sonstige Wassergeschöpse.

Di-größte Leinöl-Mühle

von 275 Pserdekrästen betriebene Pressen
thätig. Sie verarbeitet jährlich 1,VV0,-
IXX» BushelS Leinsamen und exportirt

beständig im Wachsen ist. Das Berinö-
gcn der Anstalt betrug ?223,7!>5.24.

Jahres 1881 bcliesen sich
t)2, die Ausgaben auf «!'1,578.7!».

st s
Adams-Kostüin aus der Straße herum zu
laufen, ist jedenfalls der höchste Wahn-
sinn. In New ?>ork wurde an einem
der letzten Abende der Brooklyner St.
Clair auf dem Broadway splitternackt

dem Klingelzuge einer Hausthüre aufge-
hängt. St. Clair ist ein starker Trin-
ker, und die vielen Schnäpse hatten ihm
augenscheinlich zu warm gemacht.

Zwei große Geschäfte in
Maine fabrieiren nichts'als Zahnstocherund beherrschen, soweit es sich um die ge-
wöhnliche Waare handelt, den Markt.
Sie stellen jährlich gegen 12,000 Kisten
her und jede enthält 250,0(x> Zahnsto-
cher. Ein Theil dieser Fabrikate wird
nach Europa und Mexico ausgeführt.
Diese Zahnstocher werden ausschließlich
aus Pappel- oder Birkenholz hergestellt,
in Ziel» Vork sind jetzt diese unentbehrli-
chen Dinker aus Orangenholz, sowie par-
sümirte Zahnstocher aus fashion-abl«.

haben sogar das auswärtige Amt in
Deutschland belästigt. Dieses hat einem
dieser hoffnungsvollen Erben unter dem
26. Januar I»85, den Bescheid gegeben,
?daß die hinsichtlich des Emmerich

angestellten Ermittelungen erfolglos ge-
blieben sind. Ein solcher Nachlaß ist in
Philadelphia nicht vorhanden, und es
entbehren alle diesbezüglichen Zeitungs-
nachrichten der thatsächliche» Begrün-

InNew?) vrk hegt inan Be >

sorgniß wegen nicht weniger als drei
Ocean-Dampfern. Der Dampfer ?Fern-
wood", welcher vor 35 Tagen von New
?>ork nach Avonmouth, England, ab-
ging, wird verloren gegeben. Merkwür-
dig genug ist es, daß an demselben Tage,
wie dieser Dampfer, auch der englische
Dampfer ?Preston" nach demselben Ha-
senplatze abging und ebenfalls noch nicht
angekommen ist. Bon dem Dampfer
?Clandon", der am am 22. Januar von
New Dork nach Leith abfuhr, ist eben-
falls noch keine Kunde eingetroffen, und

Eine alte Negerin bei Glas-
gow, Ky., ist im Besitze einer AnzahlBienenstöcke, die ihr alljährlich ziemlich
ansehnliche Erträge einbringen. Es ist
unglaublich, aus welche Weise die Frau
in den Besitz des ersten Stockes gekom.
men ist. Sie hörte, wie schwärniende
Bienen über ihre Hütte hinwegzogen, er-
griff eine Klingel und eine Blechschüssel,

den Hos und vollführte einen

einen einzigen davongetragen, aus
dem Nägelfaß ist ein' sich gut entwickeln-
der Bienenstock geworden, dessen Schwär-

neue Stöcke gefüllt haben.
gen in New Jork staltgefundenen Zu-
saininenkunft der ?New-lorker Fariner-
Gefellschaft" hielt der rühmlichst be-
kannte Deutsche, Herr Karl Rümelin, ei-
nen vortrefflichen Bortrag über ?Reben-

Ein liebNcheS Bild fröhli-

sein." So leise Wort«

geflüstert,
freundlichst abgelehnt, aber da Cleve-

rn mit den steilen

Vork der polnische Jude Jacob

'New Uork miltels ~Äiough on Rats", des

Er hat Briese an feine Mutter

dieser verfluchten ZLclt. Ich alle

solang.^

Am'!'"'Ä^^B7^wurde der

locken gewußt habe- den V^aun
'Nach Aussage der Scheidt schen Eheleute

herzig aus deü Wehrlose» losschlug. Das

ihr Verhalten während de« Berhör«, in
dessen Berlaufe sie mehrmal« die Be-

.» sehr ungünst.g.m icht«.^

Deutsche Local - Nachrichten

fzu Berlin : Generallieutenant Bo-
gun v. Wangenheim -, die Gattin de«
AquariumdirectorS Dr. Herme«; der
Veteran der Freiheitskriege F. W. Mo-
ritz v. Pröck. Wegen Beleidigung der

socialdemokratischen Stadtverordneten

100 Mark Geldstrafe verurtheilt.-Zwi-
schen Dalldorf und Reinickendorf ist die
10 Jahre alte Charlotte Lohmann von

unbekannten Strolchen überfallen und
vergewaltigt worden. ?Selbstmorde und

W. der Maler und Photograph Münz, zu

get^dm,
HolzhauerC. Wttber aus Beu

G.Schlimm Werden, x7Jahre alt. ?lm
Baitkover Walde bei Lyck ist ein Post-

zungen.

geus de/'Schiffsahrt sind in Danzig Hun-
derte von Arbeitern brotlos. Aus

Furcht hat siH in Danzig der

sälle. aus Ollek

112 Zu Stettin Pastor Boysen, 8!» I.
?Der Dragoner -

Selbstniorde und"Unglücksfälle. InStet-
tin erschoß

sichrer
3l Jahre alte

Rechts^

Stepenitzund die I« Jahre alte Wil-

dert Häger und die Tochter Älbertin« der
Wittwe Bartelt von dort, in Daber der
17 jährige Gustav Ruthenberg und im

Zuchthaus verurtheilt. i zu Winum
der Veteran Knud Jaeobsen, 98 I. a.

Unfälle: In Folge eines Sturzes vom

seri^der Ackerbürger Wilh. Rettig; der
KäUe sielen zum Opfer der Bahn^

der Albert Gerth aus
MWe und stürzte

Irasttretin d«s am I. April
Aus Anlaß de« zu

An Abgeordneten Bertreter
der Berbände und Vereine von 2t(I,(XX>

früheren Soldaten aus allen Gauen

Sta^t-
Pslcgcsohn HandelSiiiannes Otto auS
Zeckritz, die Frau des Gutsbesitzers An-

hose, wo er mit dem Gelde Freunde

Zum Bürgermeister der Stadt Wei-
ßcnsce ist der Premierlieutenant a. D.

ln der Stadt ist

Bai^

dorn. In der Lellrich schen Mühle zu
Basbeck wurde der Müller Heinbockel

Mühlrädern zerquetscht, zwischen

Peter des HüsnerS Eggers aus Borstel,

Bock in Rekum.

Der reiche Joses Hotte aus Münster

Berdei» Mark zur Anlage der

112 in Köln der Landgerichtsrath Eugen
v. Kesseler. Ein Sohn des Berliner
Professors Birchow ist als Obergärtner

serstich. 112 in Coblttiz der Pro-
viniialschulrath Dr. Bogt. Düssel-
dorf hat nach der neuesten Zählung

worden.?'s in Köln Sanitätsrath
Dr. O. Fischer. Bürgermeister Kleber
von KleinbitkrSdorf ist zu l Monat Ge-

verurtheilig werden, weil seine

sttirzte der Restaurateur Ncu-

Swy! in den Schacht ln
Mühlenbroich beiNeuß wurde dieWittwe

Stommeln aus Weckboven beim

^
? In

Pros. Lucae, 71 Jahre alt.

sich

der^Sch
lvsser

ftor der >0 Jahre alte Arbeiter Peter

Hchafer.
Gestorben in Loschwitz Moritz Heydrich,

der Dichter des Dramas ?TibermS Gra-
chus" und in Dresden Professor Theo-

?Kemnitz hat jetzt 10'
Das Bankhaus Frege Lo. in Leip-

zig feierte fein 100jährige« Bestehen.Gestorben Wittwe Johanna Schönherr
Marienberg. Rentier

nitz der verhastet.

lm Leipzi^erßaths-
"sich^der^

Steinbrüchen der KPieschel

InDöbelii^br^^d?«^
Jn dee Mühle zu Niederroßla fand der

Mühlknappe Säge beim Abschlagen des
Eise« voni Tod,^ ? In

ist als Mordes verdächtig, vechaftet
worden. Die verst. Stiftsdanie Frl.
Ann« v. Eichel hinterließ d«ni Diakonis-
fenhause in Eifenach tiO,tXXlM. Der
Müllersbursche Hartmann in

Müller in Paditz hat sich «ntlnbt.?D«
Heilkünstler Polster in Gera erhielt we-
gen fahrlässiger Tödtung eines Kindes 5

? Gastwirth Priß-

Osthofen Westhofen bewilligte die Ge-
meinde Westhofen 25,<XX> M. und die
Gemeinde Osthofen soll 12,0V0 M. bei

Stadt zu Wohl?bäligkeil«zwcckcn :>O,v(X)
M. haben

M.

sten bildete die des 1^

Vo,<X>c> M.?

Eichstätt dcr

Micha«^
112 in Stuttgart - Musiklehrer Gustav

sein 25jährige« Jubiläum. ?

Der Sihultheiß und Gutsbesitzer Rößler

schosstn. Gutsbesitzer Led«rer vom Ab-

den Deichsel seines Wagens am Kops g«-

Georg v. Massenbach. ?In Offen-
hausen wurde der Zimmermann

112 Der frühere Stadtbaumeister Bap-
tist Obert in Ettlingen. ?Der Handels-
und zwei seiner Geschäftsfreunde find

verhaftet worden,? Der Wagner M.

wischt und zurückgebracht.?Triberg ist
jetzt typhulfrei. Der Hofbauer I.
Minkcl von Birkenhof wurde in der Näh^
rere Familienangehörige de» Ermorde-
ten, nämlich dessen Bruder, desiesi Reff«
und deren beide Frauen wegen de« drin-

gcnden Verdachts, den Mord gemein»
schaftlich ausgeführt zu haben, verhastet:
und geschlossen in da« Unt«rsuchungS»
Gefängmß abgeführt. Selbst-
fäll«: In Steißlingen bat sich die
Ehefrau de« Mayer,

Schlaskammer ihrer erhängt.
Durch einen StiiW von der Wirthshaut-treppe verlor der Landwirth Karl Gükde-
mann in Li«l fei» Leben, durch Stsr»
von »er Schennentenn« der Landwirts
Jakob Faller in Herder» bei Fr«iburg,
desgl. der 71 Jahre alte Martin Schir-
meister auf dem Soigenhof bei Ueber-
lingen. ?Beim Schlittschuhlaufen aufdem See ist der Sattler Beerle

ist das Wohn- und Oekonomiegebäude
de« Johann Meigle so schnell ein Raub
der Flammen geworden, daß die Bewich«

Dieser starrn Forst

hat den Ort«armen 7<XX) M, der Kirche
2800 M., sowie eine Rente von jährlich
100 M. für alle Zeiten zur Hebung de«

Kirchcnyesang«, dem Waisenhaus irr
Dürkheim 4000 M. und seinen viele»
Dienstboten und Taglöhnern je 1000 M.

Albisheim a. Pfr. hat sich der Schie?
a. der R.

mcr und der Witlloe !>tosch?och kwohntc
Anwesen, in Blieskastel ein Theil des
Anwesens von Wirth Körner und i» O^

Pferd Aetödtet. dem Schacht St,

MitgliedE. Plothen Metz. Im Dorfe
Hessen sind im bei einer Nn-

b^ttrK.Sch^der.-Der^ch

hiesigen

gel, 7l Peter Raihwisch, SS
Jahre alt; TheodorDill; C. W. Herwig-

Regisseur daselbst, Alexander

Der eidg. Beamte Schlumpf von Mön-
challorf, Statistiker des Handelsdeparte-

verinißt. Man glaubt«, er hab« sich au«

Gehalt nur spärlich erhöhte, das Leb«n

Zuchthaus, Francs Cvilenchhädi-

Wirthschaft von We?bel sammt den Nc< »

Wunden bereits erlegen.?ln Langen-
der nie-


